
Bedingt durch das Wasserhaushaltsgesetz (WHG) §§ 60, 61 sowie der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser (SüwVo Abw) dürfen die Zustands- 
und Funktionsprüfungen von privaten Abwasserleitungen nur von Sachkundigen durchgeführt werden.

Um die Sachkunde zu erlangen ist eine Teilnahme an einer mehrtägigen Schulung vorgeschrieben. Nach bestandener Prüfung, in Theorie und Praxis, 
erfolgt die Anerkennung der Sachkunde durch die jeweils zuständige nordrhein-westfälische Handwerkskammer, Industrie- und Handelskammer 
oder Ingenieurkammer-Bau; im Übrigen durch die zuständige Behörde. 

SCHULUNGSINHALT
    Grundstücksentwässerungstechnik
   Gesetzliche Grundlagen und Rechtsvorschriften
   Anforderungen an die Reinigung von Entwässerungsanlagen
   Anforderungen an das Personal, die Geräte und die Sachkundigen
   Dokumentation der Zustands- und Funktionsprüfung
   Materialspezifische Besonderheiten bei der Dichtheitsprüfung
    Marktübersicht über Prüf- und Absperrsysteme
   Normen und Regelwerke für Entwässerungssysteme innerhalb/außerhalb von Gebäuden bei der Prüfung von Grundstücksentwässerungen
   Dichtheitsprüfungen bei bestehenden Leitungen und Schächten (DIN 1986-30,ATV M143-6)
   Dichtheitsprüfungen bei neuen Leitungen und Schächten nach DIN EN 1610, DWA-A139
   Dichtheitsprüfungen bei Abwasserkanälen in Wassergewinnungsgebieten nach DWA A 142
   TV- Kanalinspektion und quantitative Dichtheitsprüfung nach aktuellen Normen und Regelwerken
   Grundlagen TV-Kanalinspektion (technische Grundlagen, Normen, Regelwerke)
   Praktische Durchführung von Kanalkamerabefahrungen
   Praktische Durchführung von Druckprüfungen mit Wasser oder Luft
   Zustandsbewertung von Leitungen, Anschlüssen und Stutzen
   Sanierungsverfahren
   Möglichkeiten der Sanierung von Grundstücksentwässerungsleitungen, z.B. Reparaturverfahren, Renovierungsverfahren oder Erneuerung
   Arbeitssicherheit bei Dichtheitsprüfungen

Sachkunde für die Durchführung der Zustands- und Funktionsprüfung 
von privaten Abwasserleitungen gemäß Selbstüberwachungsverordnung 
Abwasser (SüwVO Abw)

Seminarangebote

Zur reibungslosen und erfolgreichen Durchführung seiner Aufgaben benötigt der Sachkundige, für die Durchführung von Zustands- und Funkti-
onsprüfungen, ein stets dem aktuellen technischen Standard und den jeweils geltenden rechtlichen Vorschriften entsprechendes Fachwissen in 
Kombination mit guten fachpraktischen Erfahrungen.

Es gilt die Technik und die Funktionsweisen verschiedenster Prüfsysteme sowie eine nicht unerhebliche Anzahl von Gesetzen, Vorschriften und 
Regelungen für die Prüfung, Inspektion und ggf. auch die Sanierung von Abwasseranlagen zu beherrschen und in der Praxis sicher anzuwenden.

Nach der SüwVO Abw muss der Sachkundige mindestens alle 3 Jahre an einer geeigneten, zweitägigen Fortbildungsveranstaltung teilnehmen.

Diese zweitägige Fortbildung vertieft und aktualisiert die bereits erworbene Sachkunde und das fachpraktische Wissen des Teilnehmers/der Teilneh-
merin und dient somit für weitere 3 Jahre dem Erhalt des Sachkundetitels und sichert damit den weiteren Eintrag auf der Landesliste NRW.

Im Verlauf der Tage wird den Teilnehmenden ausreichend Raum für Erfahrungsaustausch und Diskussion gegeben. Konkrete Praxisfälle aus dem 
Alltag werden ebenso behandelt wie die verschiedenen Haftungsrisiken im Falle eines Regelverstoßes und Lösungsansätze zur Vermeidung von 
Risiken. Außerdem werden die Unterschiede, die sich durch unterschiedliche Regelungen in der Abwassersatzungen der Städte und Gemeinden 
ergeben, behandelt.

ABSCHLUSS / ZERTIFIKAT:

Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmer/die Teilnehmerinnen ein neues, gültiges Zertifikat. Die Anerkennung der Sachkunde erfolgt 
durch die jeweils zuständige nordrhein-westfälische Handwerkskammer, Industrie- und Handelskammer oder Ingenieurkammer-Bau; im Übrigen 
durch die zuständige Behörde. Die Eintragung in die landesweite Liste der Sachkundigen (siehe oben) erfolgt nach Anerkennung durch die Kam-
mern. Zu beachten ist, dass auch dieses Zertifikat nach weiteren 3 Jahren einer Auffrischung in diesem Sinne bedarf.

Fortbildung für die Durchführung der Zustands- und Funktionsprüfung 
von privaten Abwasserleitungen gemäß Selbstüberwachungsverordnung 
Abwasser (SüwVO Abw)



Termine

25.09. – 29.09.2017
Sachkunde für die Durchführung der Zu-
stands- und Funktionsprüfung von 
privaten Abwasserleitungen gemäß 
Selbstüberwachungsverordnung Abwasser 
(SüwVO Abw)

25.09. – 26.09.2017
Fortbildung für die Durchführung der Zu-
stands- und Funktionsprüfung von 
privaten Abwasserleitungen gemäß 
Selbstüberwachungsverordnung Abwasser 
(SüwVO Abw) 

Veranstaltungsort

Blank & Seegers KG
Österholzstraße 1

99428 Nohra

Seminargebühr Sachkunde*

975,00 € Teilnahmegebühr p./P.

800,00 € Teilnahmegebühr p./P.
  für Mitglieder

Die Seminar unterlagen und die Verpfle-
gung während der Veranstaltung sind mit 

inbegriffen.

Seminargebühr Fortbildung*

375,00 € Teilnahmegebühr p./P.

300,00 € Teilnahmegebühr p./P.
  für Mitglieder

Die Seminar unterlagen und die Verpfle-
gung während der Veranstaltung sind mit 

inbegriffen.

Dauer

5 Tage, je von 08:00 bis 16:00 Uhr
(Sachkunde)

2 Tage, je von 08:00 bis 16:00 Uhr
(Fortbildung)

Schulungsträger

KESSEL AG und
Fachverband SHK Thüringen

Referenten

Michael Schulte-Zweckel und
Fachdozenten der KESSEL AG*Teilnahmegebühr zzgl. der gesetzlichen Mwst.

Anmeldung per Fax an
(0361) 6759-177

Ja, ich nehme verbindlich teil:
 Sachkunde für die Durchführung der Zustands- und Funktionsprüfung von 
 privaten Abwasserleitungen gemäß Selbstüberwachungsverordnung Abwasser
 (SüwVO Abw)

Ja, ich nehme verbindlich teil:
 Fortbildung für die Durchführung der Zustands- und Funktionsprüfung von 
 privaten Abwasserleitungen gemäß Selbstüberwachungsverordnung Abwasser  
 (SüwVO Abw)

(Bitte deutlich in DRUCKBUCHSTABEN ausfüllen.)

Meine Daten

Teilnehmer 1:

Teilnehmer 2:

Teilnehmer 3:

Teilnehmer 4:

Firma:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Datum / Stempel / Unterschrift

Ansprechpartner: 
Geschäftsstelle des Fachverbandes SHK Thüringen
Telefon: (0361) 6759-163 ∙ Telefax: (0361) 6759-177


